
15. Mai 2025

Rumänien am Wendepunkt: Ungleicher
Kampf um die Präsidentschaft!

Rumänien steht vor präsidentiellen Wahlen, geprägt von
Polarisation und Populismus. Simion und Dan kämpfen um

das Präsidentenamt.

Rumänien - Rumänien steht vor seinen polarisiertesten
Präsidentschaftswahlen in der demokratischen Geschichte. Die
bevorstehenden Wahlen sind stark von den Ereignissen der
letzten Monate geprägt, darunter die umstrittene Annullierung
der Wahlen 2024. Laut Al Jazeera findet der Wahlkampf
zwischen dem rechts-populistischen Kandidaten George Simion
und dem zentristischen Unabhängigen Nicusor Dan statt, wobei
die aktuellen Umfragen ein enges Rennen mit minimalen
Differenzen zwischen den beiden Kandidaten anzeigen.

In der ersten Runde der Wahlen am 4. Mai erhielt Simion 40 %
der Stimmen, während Dan etwa 20 % erreichte. Simion, der die
rechtspopulistische Partei AUR gegründet hat, wird häufig mit

https://www.aljazeera.com/news/2025/5/15/romania-braces-for-heated-presidential-vote-after-controversial-annulment


populistischen Führungspersönlichkeiten wie Donald Trump und
Viktor Orban in Verbindung gebracht. Seine Wahlkampfrhetorik
beinhaltet auch die Forderung nach einer Wiederholung der
Wahlen 2024, falls die Öffentlichkeit dies wünscht.

Politische Spannungen und
Herausforderungen

Die aktuelle politische Lage in Rumänien ist durch große
Spannungen gekennzeichnet. Simion hat eine kritische Haltung
gegenüber militärischer Hilfe für die Ukraine eingenommen und
fordert die Wiederherstellung der alten Grenzen Rumäniens.
Seine kritischen Aussagen zur Annullierung der Wahlen 2024
beschreibt er als „missbräuchlich“ und hat in der Vergangenheit
nationalistische Kundgebungen organisiert. Seine politische
Agenda hat ihn auch von der Einreise nach Ukraine und
Moldawien ausgeschlossen.

Am 15. Mai 2025 ist die politische Dynamik in Rumänien
entscheidend, da die Wahlen nicht nur Auswirkungen auf das
Land selbst, sondern auch auf die europäische politische
Landschaft haben. Rumänien, das Mitglied der EU und NATO ist,
wurde im Demokratie-Index von The Economist auf Platz 72
herabgestuft und in die Kategorie „hybrides Regime“
eingeordnet.

Nicusor Dan: Der Gegenpol zum Populismus

Nicusor Dan sieht sich als Antikorruptionskämpfer und hat
600.000 Euro für seine Wahlkampagne gesammelt. Er
positioniert sich als Gegenpol zu der populistischen Agenda von
Simion. Dan möchte bedeutende gesellschaftliche Themen
angehen, darunter Steuerhinterziehung, Betrug und
Drogenhandel. Zudem setzt er sich für die Schaffung besserer
Bedingungen für die Rückkehr der rumänischen Diaspora ein,
die in der ersten Wahlrunde zu 60 % für Simion stimmte.



Die Entwicklungen in Rumänien sind Teil eines größeren Trends,
der den Aufstieg populistischer Bewegungen in Europa
widerspiegelt. Wie CORDIS erläutert, zeigen populistische
Parteien in verschiedenen europäischen Ländern, einschließlich
Ungarn, Polen und Tschechien, dass sie regional an Einfluss
gewinnen und oft die politischen Systeme destabilisieren. Diese
Bewegungen bringen häufig länderübergreifende
Herausforderungen für die Rechtsstaatlichkeit und die
Behandlung von Minderheiten mit sich.

Jan Kubik, ein führender Forscher, warnt vor den Gefahren des
Populismus und betont die Notwendigkeit einer Stärkung des
öffentlichen Bildungsniveaus, um die Bürger über ihre Rechte
und Pflichten in einer liberalen Demokratie aufzuklären. In
Anbetracht der bevorstehenden Wahlen in Rumänien
verdeutlicht dies die kritische Lage und den Drang vieler Wähler
nach einer stabilen, demokratischen Zukunft.

Details
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